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Dear Participants

The upcoming 2012 conference will examine the theme of “Future Cities: Techno-
logy, Society and Agencies of Change”. The process of rapid urbanization is an 
issue of great complexity with global and local significance. It is widely reported 
that now over 50% of the world’s population dwell in cities, and that between now 
and 2050, the world’s urban population will almost double, from 3.4 to 6.3 billion. 
5.2 billion of them will live in Asia, Africa and South America. But the consequence 
of this spectacular growth of urban populations has very different consequences 
for different parts of the world. 

The recent upward correction of the world’s population to 10 billion inhabitants by 
the end of the century illustrates the big challenge for urban development in all over 
the world.

This 11th conference will focus on the issue of rapid urbanization and its varied 
consequences for everyday life in cities around the world. We ask how might the 
disciplines of architecture, urbanism and the built environment sciences respond 
to the challenges of rapid urbanization? What form will such future cities take, and 
how might they be made sustainable? How will they be governed, and how will 
they function?

Prof. Gerhard Schmitt, ETH Zurich and Director Singapore-ETH Centre SEC
President of the Programme Committee
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Die Konferenz 2012 wird sich mit dem Thema „Zukunftsstädte: Technologie,  
Gesellschaft und Akteure des Wandels“ befassen. Der Prozess der raschen Urba-
nisierung ist eine Herausforderung von grosser Komplexität mit globaler und lokaler 
Bedeutung. Es wird überall berichtet, dass heutzutage über 50% der Bevölkerung 
in Städten leben. Bis im Jahr 2050 soll sich die urbane Weltbevölkerung sogar fast 
verdoppeln – von 3.4 Milliarden auf 6.3 Milliarden. 5.2 Milliarden Personen davon 
werden in Asien, Afrika und Südamerika leben. Dieser enorme Anstieg der Welt-
bevölkerung hat unterschiedliche Folgen für die verschiedenen Regionen der Welt. 

Die kürzliche Korrektur der Weltbevölkerung nach oben auf 10 Milliarden Menschen 
gegen Ende des Jahrhunderts verdeutlicht die grosse städtebauliche Heraus- 
forderung, die die ganze Welt zu meistern hat.

Die elfte Konferenz wird sich mit dem Thema der schnellen Verstädterung und 
deren Konsequenzen für das tägliche Leben in den Städten auf der ganzen Welt 
befassen. Wir fragen, wie antworten die Disziplinen Architektur, Städtebau und 
Umweltwissenschaften auf die Herausforderung der raschen Urbanisierung?  
Welche Formen werden solche Zukunftsstädte haben, wie erreichen wir, dass 
diese nachhaltig sind? Wie werden diese geführt und wie funktionieren sie?

Prof. Gerhard Schmitt, ETH Zürich und Direktor Singapur-ETH Zentrum SEC
Präsident des Programmkomitees
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Liebe Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer




























